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Fake News als Thema in 
Öffentlichen Bibliotheken
Eine Studie zum aktuellen Angebot an Schulungen und Selbstlernmaterial sowie zum zukünftigen 
Bedarf an Video-Tutorials zum Thema

Der Einfluss von Fake News auf die 
Informiertheit und das Handeln der 
Bevölkerung ist ein erhebliches Pro-
blem, wie am Beispiel der Fake News 
zur Corona-Pandemie und den damit 
einhergehenden Problemen der Pan-
demie-Bekämpfung deutlich wird. Da-
her haben Informationsdienstleistun-
gen Öffentlicher Bibliotheken (ÖB) 
zum Thema Fake News eine hohe Re-
levanz. Vor diesem Hintergrund wurde 
die erste Forschungsfrage entwickelt: 
Inwiefern führen nordrhein-westfäli-
sche Großstadtbibliotheken Schulun-
gen zu Fake News durch und bieten 
Selbstlernmaterial1 zu dem Thema an? 

Ob und welcher Bedarf an Video-
Tutorials zu Fake News besteht, wird 
in der zweiten Forschungsfrage the-
matisiert: Welcher Bedarf an Video-
Tutorials zum Thema Fake News be-
steht bei den nordrhein-westfälischen 
Großstadtbibliotheken?  

In diesem Beitrag werden die wich-
tigsten Aspekte der Studie vorgestellt. 
Eine umfangreichere Darstellung der 
Studie kann im Repositorium der 
TH Köln eingesehen werden.2 Die Stu-
die wurde im Rahmen des Praxispro-
jektes des MALIS-Studiengangs der 
TH Köln durchgeführt.

Fake News als Thema in ÖBs sind 
in Deutschland seit einigen Jahren 

vermehrt Gegenstand des Fachdiskur-
ses3, doch fehlen empirische Daten zum 
Ist-Zustand und dem Bedarf an Lehrma-
terial zum Thema in ÖBs.

Methode

Die 31 Großstadtbibliotheken4  Nord-
rhein-Westfalens bilden die Grundge-
samtheit dieser Untersuchung. Im Rah-
men dieser Studie wurden die Inter-
netseiten dieser Bibliotheken auf Schu-
lungsangebote und Selbstlernmaterial 
zum Thema Fake News untersucht (Zeit-
raum: 1. bis 9. September 2021). Au-
ßerdem nahmen 20 dieser Bibliothe-
ken an einer Umfrage teil. Die Umfrage 
erfolgte anonym über einen digitalen 
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1 Im Rahmen dieser Studie wird der Medi-
enbestand nicht als Selbstlernmaterial 
gewertet und bleibt in diesem Beitrag 
daher unberücksichtigt.

2 urn:nbn:de:hbz:832-epub4-18929 – 
Sebastian Ziem: Schulungsmaterial zum 
Thema Fake News in den Stadtbibliothe-
ken nordrhein-westfälischer Großstädte:  
Darstellung des aktuellen Angebotes und 
des zukünftigen Bedarfs. 2021

3 Exemplarisch: BuB - Forum Bibliothek und 
Information 71(2019)04, Schwerpunkt Fake 
News, online abrufbar unter: www.b-u-b.de/
fileadmin/archiv/jahrgang_2019/2019-04.
pdf#page=24 [alle Internet-Quellen zuletzt 
abgerufen am 2.2.2022]

4 Großstadtbibliotheken im Sinne der Deut-
schen Bibliotheksstatistik, 
www.bibliotheksstatistik.de

5 www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/stadt-
bibliothek/gemeinsam-gegen-fake-news

6 Exemplarisch: www.dpa.com/de/unter-
nehmen/faktencheck#aktuelle-dpa-fak-
tenchecks

7 www.hoaxsearch.com/ 

8 www.diefakehunter.de/planspiel/pruef-
werkzeuge.html 

9 Dies wird im Rahmen der Masterarbeit 
erfolgen.

Lehrziele Anzahl [N]
Digitale Werkzeuge für die Überprüfung des 

Wahrheitsgehalts von Informationen benennen 

können

9

Digitale Werkzeuge für die Überprüfung des 

Wahrheitsgehalts von Informationen benutzen 

können 

6

Methoden zur Überprüfung von potenziellen Fake 

News kennen und anwenden können

15

Recherchestrategien zur Überprüfung von 

potenziellen Fake News kennen und anwenden 

können

12

Informationen hinsichtlich des Wahrheitsgehalts oder 

der Glaubwürdigkeit kritisch beurteilen können

14

Typische Merkmale von Fake News benennen 

können 

12

Mögliche Interessen und/oder Absichten von Fake

News-Verbreitern benennen können

11

Tabelle 1: Lehrziele, die mit einem Video-Tutorial gefördert werden sollen (18 a. T.).
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Fragebogen (Zeitraum:19. August bis 3. 
September 2021). 

Die Antwortmöglichkeiten waren bei 
fast allen Fragen vorgegeben. Freitext-
felder zur Ergänzung waren vorhanden. 
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wurde die Möglichkeit gegeben, Fragen 
zu überspringen. Daher variiert die An-
zahl der antwortenden Teilnehmer/-in-
nen (a. T.) bei den Fragen. Im Ergeb-
nisteil ist für jede Frage diese Anzahl 
mit der Abkürzung a. T. in Klammern 
angegeben.

Ergebnisse 

Untersuchung der Internetseiten

Von den 31 Stadtbibliotheken stellen 
drei Stadtbibliotheken Informationen 
zum Thema Fake News für ihre Nut-
zer/-innen bereit.

Bei zwei dieser Bibliotheken sind 
dies ausschließlich Informationen zu 
Schulungen zum Thema Fake News. 
Die dritte Bibliothek, die Stadtbibliothek 
Köln, widmet dem Thema Fake News eine 

komplette Internetseite5 (siehe Abbildung 
1), auf der Verlinkungen zu mehreren ex-
ternen Faktencheck-Internetseiten6, der 
Faktencheck- und Fake-News-Suchma-
schine Hoaxsearch7, den fünf Prüfwerk-
zeugen des Fake-Hunter-Schulungsma-
terials8 und weiteren Internetseiten zum 
Thema Fake News den Nutzerinnen und 
Nutzern angeboten werden. 

Umfrage

Situation in den Bibliotheken: Bisher 
bieten vier Bibliotheken Schulungen 
zum Thema Fake News an (20 a. T.). Bei 
neun weiteren Bibliotheken sind Schu-
lungen in Planung.

Selbstlernmaterial zum Thema Fake 
News wird von vier Bibliotheken ange-
boten (19 a. T.). Bei dem Material han-
delt es sich um Texte und Flyer auf der 
Bibliotheksinternetseite, Flyer in der Bi-
bliothek und einer verwendeten App.

Bedarf an Selbstlernmaterial: In-
teresse an Schulungen oder Selbst-
lernmaterial zum Thema Fake News 
wurde gegenüber neun Bibliotheken 

bekundet (14 a. T.) und zwar überwie-
gend von Lehrerinnen und Lehrern wei-
terführender Schulen. Gegenüber fünf 
Bibliotheken wurde bisher kein Inter-
esse bekundet.

Auf die Frage »Würden Sie ein Vi-
deo-Tutorial zum Thema Fake News auf 
der Website oder auf den Endgeräten Ih-
rer Bücherei zur Verfügung stellen, falls 
Sie das Video-Tutorial für gut befinden?« 
haben 17 Teilnehmer/-innen geantwor-
tet und dies bejaht. 

Als wichtigste Zielgruppe für ein 
Video-Tutorial zu dem Thema wurde 
mit deutlichem Abstand Schüler/-in-
nen angegeben (15 a. T.). Differen-
zierter betrachtet werden Schüler/-in-
nen weiterführender Schulen und Ju-
gendliche als wichtigste Zielgruppen 
angegeben.

Als Lehrziele für Video-Tutorials zu 
dem Thema werden Methoden zur Über-
prüfung von potenziellen Fake News ken-
nen und anwenden können (N=15) und 
Informationen hinsichtlich des Wahrheits-
gehalts oder der Glaubwürdigkeit kritisch 
beurteilen können (N=14) am häufigsten 
angegeben (Tabelle 1) (18 a. T.).
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Abbildung 1: Fake News-Themenseite der Stadtbibliothek Köln, ohne Details: https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/stadtbiblio-
thek/gemeinsam-gegen-fake-news (14.09.2021).
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Die Möglichkeit, sonstige Bedingun-
gen, die das Tutorial erfüllen sollte, an-
zugeben, wurde von zehn Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern genutzt. Kurze 
Videos, leichte Verständlichkeit und auf-
einander aufbauende Videos sind die 
am häufigsten genannten Bedingungen 
(Tabelle 2).

Fazit

Bisher bietet nur ein kleiner Teil der be-
fragten Großstadtbibliotheken Schulun-
gen, Selbstlernmaterial oder Informatio-
nen auf ihren Internetseiten zum Thema 
Fake News an. Es liegt eine erhebliche 
Diskrepanz zwischen der Relevanz des 
Themas Fake News und den dazu ange-
botenen Informationsdienstleistungen 
der befragten ÖBs vor.

Es besteht ein großer Bedarf an Video-
Tutorials zum Thema Fake News bei den 
nordrhein-westfälischen Großstadtbi-
bliotheken. Allerdings stellen die Bib-
liotheken eine Reihe von Anforderun-
gen, beispielsweise die Adressierung 
der Video-Tutorials an Schüler/-innen 

weiterführender Schulen. Eine Implika-
tion für die Praxis ist daher eine Entwick-
lung und Bereitstellung von Video-Tuto-
rials zum Thema Fake News auf Grund-
lage der Befunde dieser Untersuchung.9

Forschungsdesiderate sind die Evalua-
tionen von konkreten Schulungs- und 

Selbstlernmaterialien und die Befra-
gung von Bibliotheksnutzerinnen und 
-nutzern zu bibliothekarischen Infor-
mationsdienstleistungen zum Thema 
Fake News.

Sebastian Ziem; 
MALIS-Studium, TH Köln

Bedingungen Anzahl [N]
kurze Videos; kurzes Tutorial 5

leichte Verständlichkeit 3

mehrere Videos; modularer Aufbau; 

aufeinander aufbauend

3

einfache Sprache; mehrsprachig 2

Abwechslungsreich; attraktive, 

zeitgemäße Gestaltung

2

aktuelle Beispiele 1

ein konkretes Beispiel, das nicht auf den 

ersten Blick als Fake zu erkennen ist

1

regelmäßige Aktualisierung 1

kurzes, schriftliches Handout 1

weiterführende Links 1

Tabelle 2: Bedingungen, die das Video-Tutorial erfüllen soll (10 a. T.).
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